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Reflexionsbogen zur gegenseitigen kollegialen Hospitation im 

 Zertifikatsprogramm „Lehren Lernen“1 (für die hospitierte Person/ die*den 

Gastgeber*in) 

 

Im Rahmen des Reflexionsmoduls für das Zertifikat „Lehren Lernen“ ist eine gegenseitige 

kollegiale Hospitation vorgesehen. Im Folgenden finden Sie einen Reflexionsbogen, der 

Sie dabei unterstützen soll, im Anschluss an den Hospitationsprozess über Ihre 

Erfahrungen, Fragen oder Perspektiven zu reflektieren. Bitte füllen Sie den 

Reflexionsbogen zeitnah nach dem Feedbackgespräch aus (idealerweise am selben oder 

am folgenden Tag). 

 

Rahmenbedingungen der Hospitation 

 

Veranstaltungsformat 

 

Veranstaltungsanlass 

 

Veranstaltungstitel 

 

 

Name Hospitant*in (Gast) 

 

Name der hospitierten Person 

(Gastgeber*in) 

 

 

Datum Vorbesprechung 

 

Datum Hospitation 

 

Datum Nachbesprechung 

 

 

Welche Vereinbarungen habe 

ich ggf. vorab mit meinem 

Gast getroffen? 

 

 

 

 

 

                                                        
1 Der ausgefüllte Reflexionsbogen ist Bestandteil des Reflexionsportfolios. 
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Welche Besonderheiten habe 

ich ggf. bzgl. des 

Veranstaltungskontextes 

formuliert? 

 

 

 

 

 

 

 

Beobachtungsschwerpunkt(e) 

 

Welche(n) 

Beobachtungsauftrag(aufträge) 

habe ich in dem Vorgespräch 

an meinen Gast gestellt? Wozu 

wünsche ich mir ein Feedback 

von meinem Gast? 
(- zu meinem didaktischen 

Konzept, 

- zu meinem Sprechverhalten,  

- zu der Art und Weise, wie ich 

den gruppendynamischen Prozess 

gestalte, 

- o.ä.) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Feedback 

 

Welche Eindrücke und 

Erkenntnisse nehme ich aus 

der Hospitation und dem 

anschließenden Feedback mit? 
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Welche Erkenntnisse ergeben 

sich aus dem Abgleich 

zwischen meinem Selbstbild 

(in der Rolle als Tutor*in) und 

der Außenperspektive, die das 

Feedback meine*s Kolleg*in 

mir bietet? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausblick 

 

Welche Anregungen möchte 

ich künftig in mein tutorielles 

Handeln integrieren? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Welche ersten Schritte sind 

hierfür erforderlich? 
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Welche weiteren Fragen haben 

sich durch den Hospitations- 

und Feedbackprozess für mich 

ergeben? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sonstiges 

 

Welche weiteren Gedanken 

möchte ich mir notieren? 
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